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Vorwort 

 
Nach der  Einführung des RuhrGeo Tages 2010 in Bochum und der zweiten Veranstal-

tung in Dortmund von 2011 findet nun der 3. RuhrGeo Tag in Wuppertal statt. Ich freue 

mich sehr, dass die geotechnischen Lehrstühle der „benachbarten“ Universitäten Bo-

chum, Dortmund, Duisburg-Essen und Wuppertal diese gemeinsame Veranstaltung auf 

die Beine gestellt haben, auch wenn diese Initiative es notwendig machte, dass sich 

Wuppertal und das Bergische Land zumindest der Namensüberschrift folgend zur Ruhr-

Region eingemeinden lassen musste. 

 

Inhaltlich möchten wir als gemeinsame Veranstalter dieses Mal den innerstädtischen 

Tunnelbau und Spezialtiefbau in den Fokus rücken, da in Nordrhein-Westfalen in die-

sem Bereich derzeit große und schwierige Projekte vor allem aus dem Verkehrswege-

bau und dem Kanalbau realisiert werden, so dass auch die nicht unmittelbar daran betei-

ligte Praxis sowohl auf Bauherren- und Planerseite als auch auf Seiten der Bauausfüh-

rung Gelegenheit erhalten soll, von den dabei gewonnenen - überwiegend positiven, 

aber mitunter eben auch schmerzlichen - Erfahrungen Kenntnis zu erhalten. In diesem 

Zusammenhang freue ich mich besonders, dass wir auch Berichte von anderen aktuellen 

deutschen Groß-Projekten außerhalb von Nordrhein-Westfalen präsentieren können. 

Aber auch neuere Erkenntnisse zur numerischen Simulation von Tunnelvortrieben, zur 

Ringspaltverpressung und zu Beispielen bzw. der Methodik für die Sanierung von be-

stehenden Tunnelbauwerken sollen zur Sprache kommen. 

Die Vergabe der Jessberger-Medaille hat nun gewissermaßen schon eine Tradition für 

den RuhrGeo Tag und wird selbstverständlich auch in Wuppertal nicht fehlen.  

Die Veranstaltungsreihe soll im kommenden Jahr 2013 in Essen fortgeführt werden. 

 

 

Matthias Pulsfort 

im Namen der vier Veranstalter  


